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Der Winter war sehr milde und fast ohne Schnee. Ende März  
begannen die Birken zu knospen. Am 4. April blühten schon die  
Kirschbäume. Am 16. Juni setzte setzte eine sehr große Hitze ein. So zeigte  
z. B. am 7. Juli das Thermometer um ½ 10 Uhr über 40 Grad Wärme  
an. Die Hitze war für Menschen und Vieh fast unerträglich. Die Heuernte  
konnte im Gegensatz zum Vorjahre restlos trocken eingebracht wer- 
den. Am 2. Juli ließ die Hitzewelle nach. Seit Mitte August, bis  
Ende September war das Wetter wieder, wie im Vorjahre, sehr regnerisch.  
Die Einbringung der Getreideernte war sehr schwierig.  
Im August dieses Jahres wurde das 1. Brautpaar Elfriede Dickhut  
und Alfons Wiesrecker in unserer Kirche getraut. Am 7.9. wurde von  
dem Hochw. Herrn Weibischof Dr. Rintelen  in der Pfarrkirche zu Verl-  
Dorf das heilige Sakrament der Firmung gespendet. Am Nachmittage 
des gleichen Tages wurde von dem Hochw. Herrn die Konsekration unserer  
Kirche vorgenommen. Anschließend sind einige Aufnahmen dieser  
Feier in Bildern aus der „Glocke“ vom 9. September zu sehen: 

Am Prozessionssonntag wurde  
Herr Vikar Schulte, der auch  
für uns Pfarrvikar war, als  
Pastor nach Büren versetzt.  
Inzwischen ist Herr Pastor  
Schulte zum Redanten ernannt. 
Am Mittwoch, den 30. Oktober,  
zelebrierte in unserer Kirche  
unser 1. Geistlicher, Herr Vikar  
Wagner, hier sein 1. Hl. Meß- 
opfer. Herr Vikar Wagner  
wurde von Werl nach hier  
versetzt. Sein Vater war  
hier, an der 1. Schule (jetzt  
Wohnung Jacobfeuerborn) in  
der Nähe der Kirche als  
Lehrer tätig. (näheres siehe  
am Anfange dieser Chronik).  
Herr Vikar Wagner ist im  
benachbarten Avenwedde  
geboren. Bis zur Fertig- 

              stellung der neuen Pfarr- 
              wohnung wohnt Herr Vikar  

Wagner in dem neuen
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Lebensmittelgeschäft Wiesrecker. 
Am 15.11. wurde der 1. Spaten- 
stich für die neue Pfarrwohnung  
getan. Kinder und Erwachsene  
beteten mit dem Herrn Vikar  
an der Baustelle. 
 
 
 
 
 
 
 

Am 20. Juni hatte die St. Georgs-Schützenbrüderschaft „Dreiländereck“  
ihre Fahnenweihe. Bei der kirchlichen Weihe sprach Pastor Ludwig, Verl,  
über Sinn und Aufgabe der Bruderschaft. Folgend eine Aufnahme von  
der Fahnenweihe. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am 22. Und 23. Juni feierte  
die Bruderschaft Schützenfest.  
(Nebenstehend das Bild vom  
Königspaare). 
 
 

 


